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«Und wänn Sie sich mit mir e chli me Müeh
g'gä häftid, Herr Lehrer, wär ich nid sitze-
blibel»

Aus der trostreichen Serie:
Die Fehler unserer Nächsten.

Wie man's so macht
Hanes: «So Heiri, chunsch Du dä

Monet us mit dyne Fleischpünkt?»
Heiri: «Mit de Pünkt nöd, aber mit

em Fleisch! Hihi!» Kari

Die verkaufen
sich ja

von selbst
meinte ein Kunde, als
er die neuen Anzüge
und Mäntel besichtigte.

Und er hat redit:
da braucht man wirklich

niemand zuzureden,

da spricht die
Stoffqualität und der
schneidige Sitz für
sich. Und außerdem:
bei der Tuch A. - G.
Findet jeder Herr das
Passende für seine
Figur und für seinen
Geldbeutel.
Deshalb kleiden Sie
sich auch bei der

Gute Herrenkonfektion

Arbon, Basel, Chur, Frauenfeld,
SI. Gallen, Glarus, Herisau,
Luzern, Olfen, Romanshorn, ¦

Schaffhausen, Sfans, Winterfhur,
Wohlen, Zug, Zürich. Depots
in Bern, Biel, La Chaux-de-
Fonds, Inferlaken, Thun,

Gsehänkli -Politik
's git öppis Neus im Schwizerlandl
's git öppis Neus im «Ring»-Verband!
E neue Schpah, e neue Trigg
Weisch was? e Gschänkli-Politik!

Der Landesring me kennt ne ja,
sött wachse, meh Mitglieder ha
Was macht me, dah, em Wärber gling
e Fischfang für e Landesring?
Me seit ihm (das tuet Muet entfache),
me well ihm de-n es Gsehänkli mache
und desto 's schöners chönn er ha,

je meh Mitglieder är wüss' z'fah
He, isch das öppe nid e «Taf»,
wenn eine so ne Karpfe faht?
Da chame-n öppe wohl, i dänke,
zum Dank en «Eversharp» ihm schänke!
's chunnt mänge so i Landesring,
dä vorhär gar nid «i däm Ding»
het welle sy; der Wärber zwingt
ihn halt, wil ihm sys Gsehänkli winkt

Villicht nid lang damit's tuet glücke -
so schänkt me-n ihm o öppis z'Picke:
Vilicht emal es schwinigs Wädli,
vilicht es Appezäller Flädli,
es anders Mal es Schokolädli;
es git ja no so vili Sache,
mit dene Freud me-n eim cha mache!
Wie mänge Wärber wär ja wäger
o froh um-n es paar Hoseträger!
Vilicht git's einisch o nes Fränkli
als Landesring-Verdienscht-Adänkli
De Brävschfe aber winkt als Prys
e Reis i ds Schwizer-Paradies.

Bedingig isch: Wotsch ds Gsehänkli ha,
de muesch halt zerscht Mitglieder fah
wär's isch, chunnt nid so vil druf a

Syg eine schliehlich no so gring
d'Houptsach: Är isch im Landesring!!

So macht der Goftlieb jitz sys Glück
grad mit syr Gschänkli-Politik
Und wär's es Unglück o für ds Land,
wenn nume wachst der «Ring»-Verband!

El Hi

Herzog

Vom erschte April ab sind Glaspfanne
obligatorisch, das d'Obrigkeit gseht was
Pfraue choched I

August Senglet AG Muttenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke!

Exquisiter Tafel - Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-Handlungen
und Bars 1

Vitamir
Bi und C

sind
lebenswichtig

lmer
m

Alleinige
Hersteller

eimag ©Carus

fuhrgn Sig
deshalb

Jhrem Körper

Vitamine

OLA
EL-VI-KO

Der Vitamingehalt unteriteht der ständigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkte
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

Betrifft: Klüger als der Mensch"
Seite 7 in No. 10. Einsendung von E. Lüsche.-.

Der Beitrag, den wir für eine eigene Arbeit
des Einsenders hielten, ist ein plumpes Plagiat.
Das Original entstammt einer amerikanischen
Zeitschrift und wurde vor Jahren im «Aufgebot»
und im «Organisator» unter Quellenangabe
nachgedruckt.

Wir bedauern, einer Täuschung zum Opfer
gefallen zu sein. Bö, Bildredaktor.

Ein Philosoph
Ich wollte mit dem Büelrainbauer

etwas besprechen. Der Weg zu ihm
hinauf war nicht gepfadet, und ich sank
manchmal fast bis zu den Hüften in den
hohen Schnee. Auf halbem Weg
begegnet mir der schon über 80 Jahre alte
Patriarch. Ihm geht es beim
Schneestampfen auch nicht besser. Sein
Gesicht ist vor Anstrengung zündrof, und
der Schweifj rinnt ihm nur so über
Backen und Stirn. Das scheint seine
gute Laune jedoch nicht zu dämpfen.
Lächelnd begrüht er mich: «Jefzt wär
eigetlich de Herzschlag fällig, wo mir
dr Dokter all Tag verspricht!» Vino
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«Unci wsnn Zis iick mit mir s clili ms rVvüsli

g'gs listticl, l-ierr l.slirsr, wsr icti nict sitz:s-
kiilzsl»

Wis MÄli's 80 msclit
I-Isnsz: «80 l-tsiri, cliunzcli l)u cis

/V^onst uz mit cl/ns ^lsizclioünlct?»
I-tsiri: «/Ait cls k'ünlct nöci, slzsr mit

sm ^Isizcli! i-liiii!» Xs"

Die verkaufen
sick ja

von seikst
meinte ein Xvncie, olz
er clie neuen Anfüge
uncl Mäntel dszicntig-
»s. Uncl sr lio» leckt:
clo drouctit monwiric-
iicn niemoncl lu^urs-
clsn, clc» zpricii» clis
otoffqvoiitö» unct cisr
sckneicligs Sitz: für
zicii. Unci ouosrclem-
bei cier lucn A. > (Z.
fincist jecler rlerr cio»
poszencis rvr zsins
figur uncl rür »einen
(Zslcibsvtol.
Osskoliz Iclsiclsn 5is
5icn oucii doi cisi-

Kute tterrenkonfelction

'z git öppis klsus im Zcliwi^srlsncil
'5 git öppis KIsus im «King»-Vsrtzsncll
li nsus 8clipslz, s nsus 7>igg
Wsiscli wss? s Osclisnlcli-Politilc!

Osr l.snclssring ms lcsnnt ns js,
sött wscliss, msli rVXitglisclsr Iis
Wsz msckt ms, clslz sm Wsrksr gling
s r^izclitsng für s l.snciszring?
rV^s ssit ilim (ciss tust rViust sntlsclis),
ms wsil ilim cls-n ss Ozclisnlcii msclis
uncl clszto 's zcliönsrs cliönn sr lis,
js msli /^itgiisclsr sr wüss' Zi'tsli
l-ts, iscli ciss öpps nici s «Ist»,
wsnn sins so ns Xsrpss tslit?
Os clisms-n öpps wolil, i cisnlcs,
?um Osnlc sn «livsrslisrp» ilim sclisnlcs!
's cliunnt msngs so i l.snclssring,
cis vorlisr gsr nici «i clsm Oing»
list wslls s/! clsr Wsrlzsr Zwingt
ilin lislt, wil ilim s/s Osclisnlcli winlct

Villiclit nici Isng cismit's tust glüclcs -
so sclisnlct ms-n ilim 0 öppis ?'?iclce:
Viiiclit smsi ss sckwinigs Wsclii,
viliclit ss Apps^sller k^lscili,

ss snclsrs /V^sl ss 5cliolcolscilii
ss git js no so vili Zsclis,
mit clsns k^rsucl ms-n sim clis msclis!
Wis msngs Wsrlzsr wsr js wsgsr
0 troli um-n ss pssr r-Iosotrsgsr!
Viiiclit git's siniscli 0 nss ^rsnlcli
sls l.snclszring-Vsrclisnsc>it-AcIsnlcli
Os lZrsvsclits slzsr winlct sls ?rys
s lcsis i cls Zcliwizsr-r'srscliss.

ösciingig iscli: Wotscli cis Osclisnlcli lis,
cls musscli lislt ?srsclit rViitglisclsr tsli
wsr s iscli, cliunnt nici so vil clrut s

5/g sins sclilislzlicli no so gring
ci'r-louptsscli : Ar iscli im l.sncissring!I

5o msclit cisr Oottlislz jiti z/z Olüclc

grscl mit z/r Ozclisnlcli-k'olitilc
Unci wsr's sz Unglüclc 0 tür cis l.sncl,

wsnn nums wsclizt clsr «King»-Vsrlzsncl!
l^l l-Ii

Vom srzctits April sk zincl Olszptsnns
olzligstorizcii, cisz ci'Obriglcsit gzsiit wsz
ptrsus ciioctisci I

August Ssnczist A(Z Ivluttsni

Ii'iple 8ec dsi'i'egu
cuk^^AO 5e^iczi.ei

clie feine 8cliwei!er-Usrke

Exquisiter Ists! - i.iqusur
tür Osmsn unci t^srrsn.

fiassig unct dölcömmlioli

ln clsn t.iqusur-^snciiuncisr>

VitÄMii'
öl ciNu lü

sinci
ikbönSvviMig

Elmer

Ailsiniczo

Mkön 5is
lissnsid

Viwmmg

0^cl.-v>K0
vor Vllsmlnczotislr u»ror5l«t>t «ier itSnctlczen

»tsstücjien Vitsmln-Xontrollo.
Kitts, vsrisnczsri Sis unssrs Vitsrnin-?rc>ciulcts
irn ksstsursnt oci. osirn I^Iinsrslv/ssssrrisnclisr.

ktZtniM: .,KIügs>' s>8 llsn lVlsnseli"

5sits 7 in t>Io. 11). ^inzsnclung von l.ÜZci^-k.

Osr IZsitrsg, clsn wir für s>ns sigsne ^ osit
clsz ^inzenclsrz liisilsn, izt sin piumpsz l'isgist.
Oss Original sntztsmmt sinsr smsrilcsnizclisn
Zsitzclirist uncl wurcls vor lsliren im «Autgsoot»
uncl im «Orgsnizstor» untsr OusIIsnsngslzs
nscligeclruclct.

Wir ksclsusrn, sinsr Isuzcliung ?um Opssr
gstsllsn ?u ssin. kö, öiicirscislctor.

Icli wollts mit clsm tZüsirsintzsusr
stwsz luszvrsclisn. Osr Wsc> ?u ilim
liinsut wsr niclit gsvisclst, unci icli ssnlc

msnclimal tsst lzis ?u clsn I-tüttsn in clsn

liolisn Zclinss. Aut nalksm Wsc> c>s-

clsgnst mir clsr sclion ülzsr 8l) ^slirs sits
pstrisrcli. Ilim gslit ss lzsirn 5clinss-
stsmptsn sucli niclit kssssr. 8sin Os-
siclit ist vor Anstrengung ?ünclrot, uncl

clsr Zcliwsil; rinnt ilim nur so üosr
IZsclcsn uncl Ztirn. vss zclisint zsins
guts t.suns jeclocli niclit ?u clsmotsn.
t.sclislncl lzsgrülzt sr micli: «i'stit wsr
sigstlicli cls t-lsr?zclilsg tsllig, wo mir
clr volctsr sll lsg vsrzoriclit!» Vino
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